
Allgemeine Geschäftsbedingungen – Schwimmkurse – der Wirtschaftsbetriebe Saarlouis GmbH 
Stand: Januar 2020 

Für alle Nutzerinnen und Nutzer des Aqualouis gilt die Haus- und Badeordnung in der jeweiligen Fassung. 

Lernziel: 

Im Schwimmkurs wird den Teilnehmern der „Brustschwimmstil“ vermittelt. 

• Das Lernziel ist die Fähigkeit, die geforderte Strecke von 25 Metern im Brustschwimmen  
(Grobform) zurückzulegen  und dabei in Brustlage erkennbar ins Wasser auszuatmen. 

• Einen Gegenstand aus der Hüfthöhe herausholen  

Der Kurs endet mit dem erfolgreichen Bestehen des Seepferdchens Abzeichen / Schwimmpass. 

In der Regel benötigen die Teilnehmer 10 Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten. Es kann nicht 
gewährleistet werden, dass die Teilnehmer das Lernziel in der zuvor angegebenen Zeit erreichen, so dass 
kein Anrecht auf Rückerstattung der Kursgebühren besteht. 

Kosten und Zahlungsbedingungen 

Die Anmeldung wird erst mit der Zahlung der Kursgebühr wirksam. Die Zugangsberechtigung für 
Erziehungsberechtigten in  das Schwimmbad „Aqualouis“ ist nicht Teil des Vertrags. 

Nichterscheinen des Teilnehmers 

Eine Kursreihe beinhaltet in der Regel 10 Unterrichtseinheiten. Ein Anspruch auf das Nachholen versäumter 
Stunden besteht grundsätzlich nicht.  

Zur ersten Kursstunde treffen sich die Erziehungsberechtigten und die Kinder im Foyer des Aqualouis. 

Anschließend gehen die Kinder gemeinsam mit dem Kursleiter und den Erziehungsberechtigten zu den 
Sammelumkleiden. Ab dort übernimmt der Kursleiter die Kinder und übergibt Sie nach dem Unterricht 
wieder an die Erziehungsberechtigten in den Sammelumkleiden. 

Haftung 

Die Teilnahme am Schwimmkurs erfolgt auf eigene Gefahr. Die WBS haftet  bei der Durchführung des Kurses 
unbeschränkt bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit und für die Verletzung von Leben, Leib oder Gesundheit. 
Bei leichter fahrlässiger Verletzung einer Pflicht, die wesentlich für die Erreichung des Vertragszwecks ist       
(Kardinalpflicht), ist die Haftung der WBS der Höhe nach begrenzt auf den Schaden, der nach Art des 
fraglichen Geschäfts vorhersehbar und typisch ist. Eine weitergehende Haftung der WBS besteht nicht. Die 
vorstehende Haftungseinschränkung gilt auch für die persönliche Haftung der Mitarbeiter, Vertreter und 
Organe der WBS. Fügt ein/e Kursteilnehmer/in Dritten bzw. anderen Kursteilnehmerinnen /-teilnehmern 
während der Kursteilnahme Schäden zu, bleibt ihre / seine Haftung unberührt. 

Im Übrigen gelten insbesondere für die Badbenutzung die Haftungsregeln der jeweils geltenden Haus- und 
Badeordnung. 

Datenschutzerklärung: 

Ihre personenbezogenen Daten werden gem. Ihrer Einverständniserklärung im Anmeldeformular unter 
Beachtung der EU- Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des neuen Bundesdatenschutzgesetztes (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze ausschließlich für die dort angegeben Zwecke (insbesondere 
Kursabwicklung u. – Organisation) verarbeitet. 

 

 


